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Lueger-GedenkmesseamZentralfriedhof.GesternalsamGeburtstage
desverstorbenenBürgermeistersDr .KarlLuegerfandinderZen¬
tralfriedhofskirchewiealljährlicheineGedächtnismessestatt .
In Verbindungmitdieser erfolgtehieraufdurchdie ungemeinzahl
reicherschienenenFunktionäreundPersönlichkeiteneinBesuchder
HeldengräberamZentralfriedhofeundsodanndieEnthüllungder
GrabdenkmaledesverewigtenVizebürgermeistersDr .Porzeruunddes
BezirksvorstehersFranzRienößl.ZurLueger-GedenkmessehattensichinderKircheeingefunden:
BürgermeisterDr .WeiskirchnermitdenVizebürgermeisternHierhammer
HoßundRain,ObmanndesBürgerklubsOberkuratorSteiner,die
AbgeordneenAnderle,Baumann,Breuer,Nepustil,Ohrfandl,Philp,
Panosch ,ProchazkaundProf .P .Wolny,derObmannderBürgerver=¬
einigungkais .RatWeidinger,dieStadt -undGemeinderäteAichhorn,
Altmayer ,Angermayer,Baxa ,Benda ,Braun ,Brauneis ,Brenta,
Daberkow,SektionschefEglauer,Elis,Ellend,Ritterv .Findenigg,
Götz ,Coldeband,Gräf ,Heindl ,Hermann,Hilscher ,Huber ,Knoll,
Komrowsky,Kroneck,Langer,Lux ,AndreasMayer,JosefMüller,
RudolfMüller ,Nejezchleba,KommerzialratPartik ,Paulitschke,
Payer ,Penz ,Pichler ,Ploner ,Porsch ,kais .Rat Poyer ,Proschek ,
Richter,Rotter ,Schelz,Schimek,Schlechter,RegierungratSchmid,
AugustSchmidt ,LeopoldSchmidt ,Schwarz ,Schwer ,Siegmeth ,
Dr .Stich ,Ullreich ,Völkl ,kais .Rat Wessely ,Wettengel ,Wippel ,
undZatzka ,weitersdie Bezirksvorsteherkais .RatWieninger,
kais .Rat ThomasPorzer ,Dirnbacher ,CharwathundHruza ,dieBe¬
zirksvorsteher-StellvetreterVieröckl,kais .RatJungwirthund
Roll(Leopoldstadt) ,weitersdie LandesschulinspektorenProf. Dr.
RichterundProf .Holzner ,HandelskammerratPabst ,kais .Rat
Aichhorn ,Vorstanddes Schubertbundeskais .Rat Jakschmit
zahlreichen Mitgliedern des Bundes ,diePolizeirevierinspektoren
SchopperW.Baumann,LandesinspekorHeinl ,Chefredakteur -Stellver¬
treter Schönsteiner ,die Präsidentindes christlichenWiener
FrauenbundesSophieGutmannmitzahlreichenVorstandsdamen,der
Obmann-StellvertreterdesFreundschaftsverbandesLuegerStycs;
vonderGemeindewarenerschienen:ObermagistratsräteAugust
Mayer ,PawelkaundArtzt ,die MagistratsrätePräsidialvorstand

Dr .
Formanek,Hanisch,/KrzischundDr .Winkler,Präsidialsekretär
Böttger,BuchhaltungsdirektorHillingermitOberrechnungsratDe

Pontis,HauptkassendirektorSchererundVizedirektorGroh,Markt¬
amtsdirektorKommerzialratBauer ,BranddirektorJenisch ,Stadt-¬
gartendirektorHybler,dieDirektorenderstädtischenUnternehmun¬
genSpängler(Straßenbahnen),Menzel(Gaswerke),Karel(Elektri=¬
zitätswerke),Liffka(Stellwagen),SekreterDr .PokornyinVer¬
tretungdesDirektorsDr .Mellervonder Zentralsparkassader
GemeindeWien ,derprovisorischeLeiterdesJubiläumsspitalesDr.
Schaffran,ZentralfriedhofsverwalterFrank ,weitersinVertretung
desbürgerlichenScharfschützenkorpsOberleutnantZyckaund.
LeutnantWilhelm ,für denVerbandder freiwilligenFeuerwehren
WiensVerbandsratLiskay ,für denMarine-Krieger-VereinTegetthoff
VorstandRiedl. . a.

WährenddervonProf.P .WolnyzelebnrtenMessesangder
MariahilferMännergesangsverein„Arminius“unterLeitungdes
ChormeistersHansVicovskydieDeutscheMessevonSchubertund
dasAveMariavonWeinwurm,in welchemdieSopran-PartieFrau
kais .RatJungwirthunddasViolinsoloFr .BaradieserzurAuf-¬
führungbrachtenNachderMessebegabensichdie Teilnehmerindie
Gruft ,woamGrabeLuegersKränzeniedergelegtwurden.

DerBesuchderHeldengräber.
VonderKirchebegabensichdieversammeltenPersönlichkeiten

zudenvonderGemeindedenimKriegegefallenenHeldengewidmeten
Ehrengräbern ,woder SchuberthundunterLeitungdesDirigenten
RebayvorerstdieVolkshymneunddiedeutscheHymnesang .Bürger¬
meisterDr .Weiskirchnertrat sodannauf die Stufendesprovisori-¬
schenDenkmales,legtedortdenKranzderGemeindeWienniederund
sagte :ZurbleibendendankbarenErinnerungan die imKriegezur
Ehre ,zumRuhmeundumdenBestanddesVaterlandeskämpfendenge¬
fallenenHeldenhat die WienerGemeindeverwaltungdieseGräberge-¬
stiftet .ZumzweitenMaleundnochimmerimloderndenWeltenkriege
betretenBürgermeister,GemeinderatundWiensBürgerschaftehrfurcht:
ehrfurchtsvolldieStättestillenHeldentums.DasersteMal ,dawar
ein düsterer Tagundtrübe Nebeljagten überdas großeLeichenfeld
dieserStadt .Heuteleuchtetdie Sonneundwirkündenes denHelden
ins Grabhinunter ,es ist die SonnedesSieges ,welcheunsleuchtet .
Vonder Ost -undNordsesbis zu denDardanellensteht dieSchlacht
front desVierbundesundheutesweifeltwohlniemandmehrandem
endgiltigenSiegederWahrheitundGerechtigkeitüberLügeund
Niedertracht .Ihr ,die Ihr hier in diesenHeldengräbernruhet ,
solleteindankbaresWienfinden ,wirwollenSteinanSteinfügen,
umeinMonumentzubauen,dasdasAndenkenandieseHeldenfüralle

Zeitenbewahrensoll .UnsereDankbarkeitsollaberauchdurchdie
ArbeitzumNeuaufbauunseresReiches ,zurEhreundzumRuhmedes
deutschenVolkesbewiesenwerden.Sie ,dieaufdenSchlachtfeldern
geblutethaben ,sollen keinunwürdigesGeschlechtimHinterlande
finden .UnsereDankbarkeitwollenwiraberaucherweisendurchdie
BefolgungderWorte ,dieichandieWienerundWienerinnenrichte :
LegetKränzeniederaufdieGrabstättenderHelden ,streuetBlumen
in desHerbstesletzter Blütenprachtundwennsie auchverdorrenund
verwelken,sosindsie dochderAntriebfürneuesFrühlingsblühen.
UeberdemAltarderKirche ,diewirsoebenverlassenhaben ,stehen
die trostreichen Worteunseres Herrn und Erlösers „ Egosum
resurrectio et vita " .„ Ichbin die AuferstehungunddasLeben. "
Ja ,wirglaubenap die Auferstehungundan ein ewigesLebenim
JenseitsunddarumsageichdenHelden ,diedaruhen :AufWieder-¬
sehenin eineranderenWelt.

MittieferBewegunghattendieVersammeltendieWortedes
Bürgermeistersangehörtundder SchubertbunddangdenGefallenen
dieHymneKreutzers,AndasVaterlandmitdenEingangsworten
„ DirwillichmeineLiederweihen“.

EnthüllungdesGrabdenkmalesfür Dr .JosefPorzer.
ImAnschlusseandenBesuchderHeldengräbererfolgtesodanndieEnthüllungdesvonderWitwedesverstorbenenVizebürgermei-¬

sters Dr .Josef PerzergewidmetenundvondemBildhauerSchwathe
entworfenenundausgeführtenDenkmalesüberdemEhrengrabePorzers.

ZudieserFeierhattensichaußerdenschonerwähtenPer¬
sönlichkeitenamGrabeDr .Porzersnocheingefunden:
die WitwedesVerewigtenFrauMariePorzer ,dieNichte
SchriftstellerinFranLuhde- Ilg ,HofratGraf
Lamezanvonder . - ö.Statthalterei ,PolizeiratKörprichinVertre¬
tung des Polizeipräsidenten Freih . v .Gorup ,der Vizepräsidentdes
LandesschulratesKhoßvonSternegg,DomherrKrausnamensdesfürst¬
erzbischöflichenOrdinariates ,StiftskämmererP .GörichinVertre¬
tungdesSchottenstiftes,SeminardirektorStauracz,Gemeinderat
PaulitschkefürdieZentralleitungdeskatholischenSchulvereines,

vonBienerth ,derMilitärkommandantvonWienRitter. Wikullil.
NacheinerneuerlichenWeihedesGrabesunddesDenkmalesdurch

vonStorch .BürgermeisterDr .WeiskirchnerhielthierauffolgendeOrdneter.Weimmerer imöffentlichenLebentätigwar ,hatteer
Gedenkrede:DieletztenStrahlenderMaiensonnedesJahres1914

fielenaufdasoffeneGrab,indemwirWienserstenVizebürgermei-¬
ster zur ewigenRuhebestatteten und jetzt ,da neuerlichWiens

DürgermeisterundBürgerschat:ansGrabherantreten ,grüßenAstern
undChrysanthemen .WirtretenheranandasGrabPorzerszueiner
Zeit ,dawirselbstunsimloderndstenBrandedesWeltkriegesbefin¬
denundin schwerersorgenvollerArbeitdieGeschäftedesGemeinde¬
rates führen .Ihmist der Friedenbeschieden .Wiraberhabenand
seinemGrabegelobt ,getreudenPrinzipien,denenPorzerdurch
DezennienseinesLebensanhing,weiterzuarbeitenundichkannheute
diesesGelöbnisandieserStättenurwiederholen.DerBildhauer ,der
überAuftragderverehrtenWitweeinDenkmalgeschaffenhat ,stellte
sich vor ,wie die herrliche Vindobonadas Andenkenan einen derge¬
treuestenundbravstenSöhneWiensehrt .Somögedenndie Hüllefal -¬
lenundals BürgermeisterübernehmeichDenkmalundGrabstättein
dieObhutderGemeindeundgelobefür michundmeineNachfolger
inDankbarkeitundTreuedasGrabzubehüten.IchdankeHerrnProf.
Wolnyfür dieneuerlichekirchlicheWeihe ,dankedenVertretern
derhohenstaatlichenBehördenfürihrepietätvolleTeilnahme,
undvorallemdankeichdemSchubertbunde,daßderseineWeisenhat
ertönenlassen ;mögedasLiedfortklingen ,dasLiedvombravenMann.

EinthüllungdesGrabdenkmalesfürBezirksvorsteherRienögl.
ImAnschlusseandieseFeierfandamEhrengrabedesverewig¬

tenBezirksvorstehersFranzRienößldieEnthüllungdesüberdiesem
GrabeerrichtetenDenkmalesstatt .Hierhatte sich auchnochaußer
denschongenanntenPersönlichkeitenderWiednerMännerchormit
demVorstandLangbein,dessenEhrenmitglledderVerewigtewar ,ein-¬
gefunden.NachdemauchhierProf .P .WolnydieneuerlicheWeihevor¬
genommen,sangderSchubertbund ,dergleichfallRienößlzuseinen
Ehrenmitgliedernzählte ,das Lied „ AmGrabeeines Sängers "von
Schubert-Mair.BürgermeisterDr .Weiskirchnersprach
sodannfolgendeWorte :Einer der besten Bürgerunserer Stadt ,ein
liebenswürdigerundstetsunermüdlichtätigerhilfsbereiterFreund
und Kollege ,ein kerndeutscher Mann ,Franz Rienößl liegt hierzur
ewigenRuhebestattet .IchglaubewohlandieserStelleausspre¬

derPräsidentdesZentralkrippenvereinesDr .Friedl ,Ent .Chenzukönnen,RienößlkonntepolitischeGegner,aberkeinenFeind
schuldigthattensichWeihbischofDr .Zschokke,StatthalterFrein .Haben.DerZauberseinerPersönlichkeit ,dieVerköpperungdesechten

Wienertums,derInbegriffallerBürgertugenden,dieihmzueigen
waren,übteaufalle ,dieihnkannten,einenderartigenEinfluß,daß

ProfessorP .WolnysangderSchubertbunddasLied„LetzteTreue "er beliebtwarals Bezirksvorsteher,geehrtundgeschätztalsAbges

einehoheAuffassungvonvornehmemundvollemPflichtbewußtsein ;



unendlichtätiginsbesonderefürdenBezirk,fürdenerseinGanzes
hingegeben,fürdieWieden,hatteerdochstetsdenBdickaufdas
großeGanzegerichtet ,denner wußtesehr wohl ,daßderAufschwung
eines Bezirkesden Aufschwungder ganzenStadt bedeutet .Eswar
daher eine selbstverständliche Pflicht ,daß die Gemeindeverwaltung

für Rienößlein Ehrengrabwidmete ,für welchesdie hochgeehrteWitwe
dasGrabdenkmalsetzenließ .

Nunfiel auchüberAnordnungdesNürgermeistersdieHülle
dieses DenkmalesundDr .Weiskirchnerwiederholteauchhierdas
Gelöbnis ,GrabundDenkmalin die dauerndeObhutder Gemeindezu
übernehmen.

- - - - - - - - - - - - - ¬
DerVerkaufstädt .Kartoffeln .In dieserWochewerdenstädt .
KartoffelngegenvorherigeEinzahlungindenGenossenschaftskanz¬
leien der Gemischtwarenverschleißer und Fragner und derHandels¬

gremienvonMeidlingundHernalsandieMitgliederderGenossenschaf-¬
ten auf folgendenStockgeleisenvomStraßenbahnbastwagenveratfoigt :

Mittwoch ,27 .Oktobergegen6 Uhrfrüh 5 Bez .Margaretenplatz
und17 ,BezirkJörgerstraße,gegen11Uhrvormittags2 .Bezirk
Kaisermühlen ,EndstationSchüttaustraße ,gegenhalb 4 Uhrnachmit¬

tags 19 .Bez .Barawitzkagasse ,Ecke HoheWarte ;

Donnerstag ,28 .Oktobergegen6Uhrfrüh16 .BezirkVerlänz
gerts Herbststraßeund2 .BezirkWalcherstraße ,gegen12 Uhrmit¬
tags 13 .BezirkLinzerstraße ,gegen2 Uhr10 Bez .Gellertplatz ,
gagen4Uhr5 .Bez .Margarethenplatz;

Freitag ,29 .Okobergegen6 Uhrfrüh9 .BezirkNußdorferlinie,
und3 .BezirkGrasbergergasse,gegen11Uhr20 .Bez .Brigittenu
Brücke,2Uhr10 .BezGellertplatz ,halb4Uhr12 .BezNiederhof-¬

straßs ;
Samstag,30 .Oktobergegen6 Uhrfrüh12BezNiederhofstraße,

und5 .Bez .Margaretenplatz,gegen12Uhr13 ,Bez .Linzerstraße ,
gegen4Uhrnachmittags17 .Bez .Jörgerstraße.

- - .
DieBezirksvertretungFünfhaushältamDienstag,26 .Oktober
um6 UhrabendseineSitzung.

Haltestellen -Ummndlung .DerStadtratbeschloßnacheinemBerichte
desStR .SchreinerdieUmwandlungderfestenHaltestelle13. Bez.
Anschützgassein eineBedarfshaltestelle .

Beckmann-Stiftung.SamstagnachmittagshieltimStadtrats-¬
Sitzungsssale das Kriegshilfskomiteefür dieBeckmannstiftung
eine Sitzung ab .Nach der Begrüßung der Erschienenen durchden

Obmanndes KomiteesHofburgtheater Direktor HugoThimigerstattete
der Obmann- Stellvertreter Dr .Friedrich von Radler einen vorläu - ¬

figen Berichtüberbereits erfolgte undgeplanteAktionen ,die
dazudienensollen ,der Beckmann-Stiftungauswelchernotleidende
Schauspieler unterstützt werdenund die mit ihren Mitteln indieser
besondersgroßeAnsprüchestellendenZeit ,nicht mehrausreiche ,
neueHilfsquelbenzuerschließen.

Vorerst teilte Dr .v .Radlermit ,daß Ihre ExzellenzFrau
NerthaWeiskirchnereinenBetragvon50Kgespendetunddaßeine
WohltätigkeitsakademieEndeAprileinenkleinenReservefondser-¬
gebenhabe .Weiterssei zu hoffen ,daßnachBeendigungdesProzes¬über

sesüberdensogenanntenPalffy-FondseinBetragvon /100. 000Kder
Stiftungzufließenwerde .DieDamen-Garderobe-StiftungderFrau
BaroninKönigswarter - Formes,habebereits ErgehmisseimBetrage
von40. 000Kgezeitigt .WeiterswerdedasKomiteeinallernächster
ZeitandieProvinztheater -Funktionäredeutscherundösterreichi¬
scherBühnen,wieBürgermeister,Intendaten,Stadträte,etz .heran¬
treten ,umin ihrem WirkungskreiseVeranstaltungenzu Gunstendes

KriegshilfskomiteesinsLebenzurufen .SchließlichmachteDr .v.Radlervonder WidmungdesderzeitigenMitgliedesdesCarltheaters
GerdaWaldeMitteilung ,vonwelcherbereitsals ersteRateein
Betragvon500Keingelaufensei .AufdieTätigkeitdesDamenkomi¬
tees zu sprechenkommend,sagte Dr .v .Radler ,daßin derheutigen
Zeit ,woallesmobilisiertwerie,dieBockmannstiftungnunmehrauch
die FrauenWiensals die wahrhaftgutenEngelWiensmobilisiertha¬

be ,welche er bitte ,die Bestrebungen des Stiftung nachbesten
Kräftenzuunterstützen .

UeberAnregungdes Hofburgtheater-DirektorsThimigwurdeder
herzlihste Dankder Versammeltenfür die Spendender FrauBürger-¬

meisterunddesFrl .GerdaWaldedemProtokolleeinverleibt.
DirektorGeorgHölleringberichtetesodannübereineAktion

mitSpendensammelblocks ,anwelchersichdieanwesendenDamenssßort
sehrlebhaftbeteiligten .

ObmannBurgtheaterdirektorThimigteilte weitersnochmit ,daß
eineWohltätigkeitsveranstaltungzuGunstenderBeckmannstiftungim
großenStilesogutwieunterDachwar,abereineVerschiebung

erfahrenmußte.KammersängerSlezakhattesichnämlichbereiter¬
klärt ,ineinerOperettedieHauptrollezusingenundDirektor
Karczag wollte sich in den Dienst dieser Sache gtellen ,indemer
das Theater . d .Wienbeinahe kostenlos hergegebenhätte .Infolge
UnwohlseinsdesHerrnSlezak ,dersogarseineigenesKonzertabsage
mußte ,sei dieser Plan verschoben worden ,man werde aber

die liebenswürdigeZusageSlezaksfesthalten undvorerst ineinem
anderenRahmeneineanderenichtminderinteressanteVeranstaltung
zustandezubringensuchen.HugoThimigdankeezumSchlußnoch
besonders demAktionskomitee ,welchemangehören :dieDamen

JosefineCarossa,MarieGlossy,MargaretheBaroninKönigswarter -¬
Formes,MargaretheLangkammer=Nordmann,LolaLormeundDora
vonStockert-MeynertsowiedieHerrenDr .AdolfAltmann,Max
Devrient ,Schriftsteller Meritz Epstein ,Regierungsrat Dr .Carl
Glossy ,DramaturgHeinrichGlücksmann,DirektorGeorgHöllering,
ViktorKrawani,DirektorKarlLangkammer,ChefredakteurFranz
Micheu,FritzMüller ,JosefPetzaundGeorgReimers.
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